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Textlesung
19 Als es nun an jenem Tag, dem ersten der Woche, 
Abend geworden war und die Türen verschlossen 
waren an dem Ort, wo sich die Jünger versammelt 
hatten, aus Furcht vor den Juden, da kam Jesus und 
trat in ihre Mitte und sprach zu ihnen: Friede sei mit 
euch! 

20 Und als er das gesagt hatte, zeigte er ihnen seine 
Hände und seine Seite. Da wurden die Jünger froh, 
als sie den Herrn sahen. 

Johannes 20,19-31



Textlesung
21 Da sprach Jesus wiederum zu ihnen: Friede sei 
mit euch! Gleichwie mich der Vater gesandt hat, so 
sende ich euch.

22 Und nachdem er das gesagt hatte, hauchte er sie 
an und sprach zu ihnen: Empfangt Heiligen Geist!

23 Welchen ihr die Sünden vergebt, denen sind sie 
vergeben; welchen ihr sie behaltet, denen sind sie 
behalten. 

Johannes 20,19-31



24 Thomas aber, einer von den Zwölfen, der 
Zwilling genannt wird, war nicht bei ihnen, als Jesus 
kam. 

25 Da sagten ihm die anderen Jünger: Wir haben 
den Herrn gesehen! Er aber sprach zu ihnen: Wenn 
ich nicht an seinen Händen das Nägelmal sehe und 
meinen Finger in das Nägelmal lege und meine 
Hand in seine Seite lege, so werde ich es niemals 
glauben! 

Johannes 20,19-31

Textlesung



26 Und nach acht Tagen waren seine Jünger 
wiederum drinnen, und Thomas war bei ihnen. Da 
kommt Jesus, als die Türen verschlossen waren, und 
tritt in ihre Mitte und spricht: Friede sei mit euch! 

27 Dann spricht er zu Thomas: Reiche deinen Finger 
her und sieh meine Hände, und reiche deine Hand 
her und lege sie in meine Seite, und sei nicht 
ungläubig, sondern gläubig!

28 Und Thomas antwortete und sprach zu ihm: 
Mein Herr und mein Gott! 

29 Jesus spricht zu ihm: Thomas, du glaubst, weil du 
mich gesehen hast; glückselig sind, die nicht sehen 
und doch glauben!

Johannes 20,19-31

Textlesung



30 Noch viele andere Zeichen tat Jesus nun vor 
seinen Jüngern, die in diesem Buch nicht 
geschrieben sind. 

31 Diese aber sind geschrieben, damit ihr glaubt, 
dass Jesus der Christus, der Sohn Gottes ist, und 
damit ihr durch den Glauben Leben habt in seinem 
Namen.

Johannes 20,19-31

Textlesung



1. Jesus 
erscheint den 
Jüngern

19 Als es nun an jenem Tag, dem ersten der Woche, 
Abend geworden war und die Türen verschlossen 
waren an dem Ort, wo sich die Jünger versammelt 
hatten, aus Furcht vor den Juden, da kam Jesus und 
trat in ihre Mitte und sprach zu ihnen: Friede sei mit 
euch! 

20 Und als er das gesagt hatte, zeigte er ihnen seine 
Hände und seine Seite. Da wurden die Jünger froh, 
als sie den Herrn sahen. 

Johannes 20,19-31



1. Jesus 
erscheint den 
Jüngern

37 Aber bestürzt und voll Furcht meinten sie, einen 
Geist zu sehen. 

38 Und er sprach zu ihnen: Was seid ihr so 
erschrocken, und warum steigen Zweifel auf in euren 
Herzen? 

39 Seht an meinen Händen und meinen Füßen, dass 
ich es bin! Rührt mich an und schaut, denn ein Geist 
hat nicht Fleisch und Knochen, wie ihr seht, dass ich 
es habe! 

40 Und indem er das sagte, zeigte er ihnen die Hände 
und die Füße.

Lukas 24,37-43



1. Jesus 
erscheint den 
Jüngern

41 Da sie aber noch nicht glaubten vor Freude und 
sich verwunderten, sprach er zu ihnen: Habt ihr 
etwas zu essen hier? 

42 Da reichten sie ihm ein Stück gebratenen Fisch 
und etwas Wabenhonig. 

43 Und er nahm es und aß vor ihnen.

Lukas 24,37-43



2. Jesus sendet 
seine Jünger 
aus

21 Da sprach Jesus wiederum zu ihnen: Friede sei 
mit euch! Gleichwie mich der Vater gesandt hat, so 
sende ich euch.

22 Und nachdem er das gesagt hatte, hauchte er sie 
an und sprach zu ihnen: Empfangt Heiligen Geist!

23 Welchen ihr die Sünden vergebt, denen sind sie 
vergeben; welchen ihr sie behaltet, denen sind sie 
behalten. 

Johannes 20,19-31



2. Jesus sendet 
seine Jünger 
aus

10 denn der Sohn des Menschen ist gekommen, um 
zu suchen und zu retten, was verloren ist.

Lukas 19,10



2. Jesus sendet 
seine Jünger 
aus

14 Ich habe ihnen dein Wort gegeben, und die Welt 
hasst sie; denn sie sind nicht von der Welt, gleichwie 
auch ich nicht von der Welt bin. 

15 Ich bitte nicht, dass du sie aus der Welt nimmst, 
sondern dass du sie bewahrst vor dem Bösen. 

16 Sie sind nicht von der Welt, gleichwie auch ich 
nicht von der Welt bin. 

17 Heilige sie in deiner Wahrheit! Dein Wort ist 
Wahrheit. 

18 Gleichwie du mich in die Welt gesandt hast, so 
sende auch ich sie in die Welt.

Johannes 17,14-18



2. Jesus sendet 
seine Jünger 
aus

21 Da sprach Jesus wiederum zu ihnen: Friede sei 
mit euch! Gleichwie mich der Vater gesandt hat, so 
sende ich euch.

22 Und nachdem er das gesagt hatte, hauchte er sie 
an und sprach zu ihnen: Empfangt Heiligen Geist!

23 Welchen ihr die Sünden vergebt, denen sind sie 
vergeben; welchen ihr sie behaltet, denen sind sie 
behalten. 

Johannes 20,19-31



2. Jesus sendet 
seine Jünger 
aus

4 Und als er mit ihnen zusammen war, gebot er 
ihnen, nicht von Jerusalem zu weichen, sondern die 
Verheißung des Vaters abzuwarten, die ihr [— so 
sprach er —] von mir vernommen habt, 

5 denn Johannes hat mit Wasser getauft, ihr aber 
sollt mit Heiligem Geist getauft werden nicht lange 
nach diesen Tagen. [...]

8 sondern ihr werdet Kraft empfangen, wenn der 
Heilige Geist auf euch gekommen ist, und ihr werdet 
meine Zeugen sein in Jerusalem und in ganz Judäa 
und Samaria und bis an das Ende der Erde!

Apostelgeschichte 1,4-8



2. Jesus sendet 
seine Jünger 
aus

21 Da sprach Jesus wiederum zu ihnen: Friede sei 
mit euch! Gleichwie mich der Vater gesandt hat, so 
sende ich euch.

22 Und nachdem er das gesagt hatte, hauchte er sie 
an und sprach zu ihnen: Empfangt Heiligen Geist!

23 Welchen ihr die Sünden vergebt, denen sind sie 
vergeben; welchen ihr sie behaltet, denen sind sie 
behalten. 

Johannes 20,19-31



2. Jesus sendet 
seine Jünger 
aus

16,9 Und ich will dir die Schlüssel des Reiches der 
Himmel geben; und was du auf Erden binden wirst, 
das wird im Himmel gebunden sein; und was du auf 
Erden lösen wirst, das wird im Himmel gelöst sein.

18,18 Wahrlich, ich sage euch: Was ihr auf Erden 
binden werdet, das wird im Himmel gebunden sein, 
und was ihr auf Erden lösen werdet, das wird im 
Himmel gelöst sein.

Matthäus 16,9 & Matthäus 18,18



2. Jesus sendet 
seine Jünger 
aus

21 Da sprach Jesus wiederum zu ihnen: Friede sei 
mit euch! Gleichwie mich der Vater gesandt hat, so 
sende ich euch.

22 Und nachdem er das gesagt hatte, hauchte er sie 
an und sprach zu ihnen: Empfangt Heiligen Geist!

23 Welchen ihr die Sünden vergebt, denen sind sie 
vergeben [worden]; welchen ihr sie behaltet, denen 
sind sie behalten [worden]. 

Johannes 20,19-31



3. Jesus 
begegnet 
Thomas 
Zweifel

24 Thomas aber, einer von den Zwölfen, der Zwilling 
genannt wird, war nicht bei ihnen, als Jesus kam. 

25 Da sagten ihm die anderen Jünger: Wir haben den 
Herrn gesehen! Er aber sprach zu ihnen: Wenn ich 
nicht an seinen Händen das Nägelmal sehe und 
meinen Finger in das Nägelmal lege und meine Hand 
in seine Seite lege, so werde ich es niemals glauben! 

Johannes 20,19-31



3. Jesus 
begegnet 
Thomas 
Zweifel

26 Und nach acht Tagen waren seine Jünger 
wiederum drinnen, und Thomas war bei ihnen. Da 
kommt Jesus, als die Türen verschlossen waren, und 
tritt in ihre Mitte und spricht: Friede sei mit euch! 

27 Dann spricht er zu Thomas: Reiche deinen Finger 
her und sieh meine Hände, und reiche deine Hand 
her und lege sie in meine Seite, und sei nicht 
ungläubig, sondern gläubig!

28 Und Thomas antwortete und sprach zu ihm: Mein 
Herr und mein Gott! 

29 Jesus spricht zu ihm: Thomas, du glaubst, weil du 
mich gesehen hast; glückselig sind, die nicht sehen 
und doch glauben!

Johannes 20,19-31



3. Jesus 
begegnet 
Thomas 
Zweifel

30 Noch viele andere Zeichen tat Jesus nun vor 
seinen Jüngern, die in diesem Buch nicht geschrieben 
sind. 

31 Diese aber sind geschrieben, damit ihr glaubt, 
dass Jesus der Christus, der Sohn Gottes ist, und 
damit ihr durch den Glauben Leben habt in seinem 
Namen.

Johannes 20,19-31
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